
Erste Beilage zu Nr 28S

Aus der Stadt und Umgebung
yveic Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Das von den hiesigen städtischen Behörden

aufgestellte Regulativ betreffend die Erhe
bung eines Kommunalzuschlages zur staatlichen
Brausteyer von dem im Stadtbezirke gebrauten
Biere und einer Gemeindesteuer von dem von
Auswärts in den Stadtbezirk eingeführten Biere

i hat die Genehmigung des betreffenden Herrn
Ressort Ministers gefunden und ist das bezüg
liche Reskript heute bei dem Magistrat einge
gangen

jDas amtliche Verzeichnis des Personals und
der Studirenden auf der königl vereinigten Friedrichs
Universität Halle Wittenberg für das Winterhalbjahr
1886/87 ist soeben erschienen Die Gesammtzahl der
immatrikulirten Studenten beträgt nach der vorläufigen
Feststellung 1527 davon sind aus dem vorigen Semester
geblieben 1035 während 492 dazugekommen sind Die
theologische Fakultät zählt 598 Studircnde die juristische
115 die medizinische 315 die philosophische 499 Außer
dem haben 56 Personen die Erlaubniß zum Hören der
Vorlesungen vom Rektor erhalten Die Zahl der imma
trikulirten Preußen beträgt 1239 wovon 366 neu imma
trikulirt sind aus den übrigen Reichsländern stammen 193
aus sonstigen vormals zum deutschen Bunde gehörigen
Ländern 21 Stndirende Die übrigen Studirenden ver
theilen sich auf Bulgarien 1 Frankreich 1 Groß Britan
nien 1 Italien 2 Niederlande 7 Siebenbürgen 3 Ungarn
16 Rumänien 3 Rußland 24 Schweden und Norwegen
2 Schweiz 5 Türkei 1 Dazu kommen aus Afrika 2
Amerika 5 und Asien Japan 1 Studirende Insge
sammt beträgt die Zahl der nichtpreußischen Studenten
288 von denen 126 neu immatrikulirt sind Demnach
beträgt die Gesammtzahl der diesmaligen Neuimmatrikn
lirten 492 Das Verzeichniß enthält auch die endgültige
Feststellung der Frequenz des vorigen Semesters Die
Gesammtzahl der immatrikulirten Studirenden betrug 1524
wovon 469 neu gekommen waren außerdem hatten 51
Personen die Erlaubniß zum Hören erhalten Davon
waren 1241 Preußen aus den übrigen Reichsländern 192
aus sonstigen vormals zum deutschen Bunde gehörigen
Ländern 15 aus den übrigen europäischen Staaten 62
aus Amerika und Asien 14 Rektor für das bis zum
12 Juli 1887 laufende Studienjahr ist Herr Professor
Dr Dittenberger Dekane sind bis zum 12 Januar
1887 in der theologischen Fakultät Herr Prof Dr
Kahler in der juristischen Fakultät Herr Prof Dr
Lastig in der medizinischen Fakultät Herr Geh Med
Rath Prof Dr Kramer in der philosophischen Fakultät
Herr Prof Dr Rosen berg vom 12 Januar bis zum
12 Juli in den bezw Fakultäten die Herren Cons Rath
Prof Dr Jacobi Prof Dr Stammler Geh Med
Nath Prof Dr Weber Prof Dr Erdmann Sena
toren sind bis zum 12 Juli 1887 die Herren Cons Rath
Prof Dr Jacobi Prof Dr Brunnenmeister Prof
Dr Bernstein Prof Dr Suchier Prof Dr Kirch
hofs Das Verzeichniß ist beim Universitäts Kastellan
käuflich zu haben

sUniversitäts Nachrichten Am 7 d Mts
Bormittags 11 Uhr disputirte in der Aula der hiesigen
Universität behufs Erlangung der Doctorwürde in der
Medizin und Chirurgie auf Grund einer Inauguraldisser
tation Ueber die tuberkulöse Form der Mastdarmfisteln
Herr Karl Liebrecht praktifcher Arzt in Wcißenfels
Als Opponenten fungirten die Herrn cand med H Hoff
mann und M Krelling Am Freitag den 10 ds
Vormittags 11 Uhr wird ebendaselbst Herr Julius Weise
aus Nordhauscn behufs Erlangung der philosophischen
Doctorwürde auf Grund einer Inauguraldissertation
Italien und die Longobardenherrscher von 568 bis 628

dispntiren Als Opponenten werden fungiren die Herren
Dr Phil Paul Schneider Fritz Kohlmann und Paul
Stange

jBei dem städtischen Gymnasiums sind die bis
herigen wissenschaftlichen Hilfslehrer Dr Ebeling und Dr
Schmidt vom 1 April 1887 ab zu ordentlichen Lehrern
gewählt worden

sJn der gestrigen Monats Versammlung des
sächsisch thüringischen Alterthnms Vereins ge
dachte zunächst der Vorsitzende Herr Prof Dümmler
des Heimganges eines früheren Mitgliedes des Freiherrn
vom Hagen welcher sich speziell um die Geschichte der
Stadt Halle besondere Verdienste erworben hat in pietät
voller Weise Hierauf referirte Herr Prof vr Opel
über ein ihm von Stuttgart zugesandtes Werk welches
handschriftliche und gedruckte Zeitungen vom Jahre 1619
an enthält und zwar umfassen die geschriebenen Zeitungen
den Zeitraum vom Januar 1619 bis Oktober desselben
Jahres Der Titel lautet Monatszeitung gesammelt
von Gabelkofer Diese von dem Archivar Gabelkoser zu
sammengestellten Nachrichten von Nah und Fern enthalten
Berichte aus Frcmtfurt a/M Köln etc Besonderes inte
ressant sind die den einzelnen Artikeln beigefügten Korrek
turen und Randbemerkungen welche nachträglich je nach
dem sich der Inhalt bewahrheitete oder als falsch erwies
zugefügt worden sein müssen Bei einzelnen Nachrichten
die sich in der Folge als falsch erwiesen geben die daneben
geschriebenen Worte erstunken und erlogen kurz und
bündig den besten Aufschluß Herr Reußner gab da
rauf einen ausführlichen Bericht über ein Werk von I
Zastrow welches sich über die Volkszahl deutscher Städte

Halle sches Tageblatt
im Mittelalter verbreitet und nachweist daß die Handels
metropolen Deutschlands im Mittelalter nicht eine ihrer
Bedeutung entsprechende Bevölkerungszahl hatten und daß
Städte von 30000 Einwohnern selten waren So hatte
z B das aus 29 Dörfern entstandene Erfurt 1559 nur
eine Bewohnerzahl von 3622 Seelen Herr Prof Dr
Hertzberg gab interessante Aufschlüsse über die Geschichte
des Mansselder Seekreises der ehedem Hassegau genannt
wurde und des Mansselder Herrscherhauses welches durch
wiederholt vorgenommene Erbtheilung der Ländereien und
Bergwerke schließlich verarmte und in Schulden gerieth
Zum Schluß wurde vom Herrn Prof Dr Schumm auf
den Erwerb einer werthvollen die Mansselder Lande be
treffende Urkundensammlung des Provinzialmuseums hin
gewiesen Die Sammlung ist um so interessanter als sie
eine große Anzahl genauer Abbildungen enthält welche
die Uniformen der Bergleute in ihren einzelnen Chargen
zur Anschauung bringen

jDer hiesige Zweigverein für wissenschaft
liche Pädagogik hält seine nächste Sitzung nicht
Mittwoch den 8 Dez sondern Mittwoch den 15 ds ab

Der Kammeradsch Kriegerverein 1870 71
hielt am Montag seine General Versammlung ab worin
der Herr Vorsitzende Iahn dem Vereine mittheilte daß
der Vorstand beschlossen habe der Kriegervereinigung bei
zutreten Der Verein wählte zu seinem neuen Vercins
lokalc das Restaurant Bölke Kurzegasse Nr 1

sTaubstummen Anstalt Freitag den 10 Dez
von früh 10 bis Nachmittags 5 Uhr findet die Aus
stellung der Verloosungsgegenstände im Anstaltslokale
Jägerplatz Nr 21 statt zu welcher die geehrten Loosin
haber hierdurch ganz ergebeust eingeladen werden Die
Verlosung wird erst später gehalten

Recitation von Frl Helene Wagner Wir
waren gespannt auf die Recitation welche der vorgestrige
Abend dei r Hcille schen kunstsinnigen Publikum bringen
sollte denn eine Rhapsodin ersten Ranges Frl Helene
Wagner hatte unsere Stadt aufgesucht um uns mit
ihren wie wir bereits gehört hatten außerordentlichen
Fähigkeiten bekannt zu machen Aber selbst ohne den
europäischen und sogar außereuropäischen Ruf dessen sich
die Künstlerin erfreut auch ohne das gute Vorurtheil
das wir vor dem Auftreten der RecitatoriNjschon hatten,Hätten
wir ihr unsere Bewunderung nicht versagen können Denn
ein jeder mußte sich eingestehen in der anmuthigen Er
scheinung Frl Wagners tritt Dir eine Künstlerin entgegen
deren Absichten nicht allein auf das Höchste gerichtet sind
sondern die auch durch ihre ungewöhnlichen Mittel in den
Stand gesetzt ist dies Höchste erreichen zu können

Schon die ungemeine Ruhe des Auftretens war viel
versprechend besonders für eine epische Recitation Aber
diesem Vorzug gesellten sich nun die Eigenschaften die
großen Rhapsoden eigen sein müssen zunächst ei überaus
sympathisches Organ dessen Schmelz uns während des
ganzen Abends bannte sodann ein großer Reichthum der
Kla gfarben die im Bunde mit einem bedeutenden Stimm
umfang Frl Wagner befähigten die verschiedensten Per
sonen in jeder Situation klanglich zu charakterisieren Und
dabei welche Kunst zu nüanciren Mit spielender Leich
tigkeit wurde jede Schwierigkeit überwunden die schroffsten
Gegensätze standen wirkungsvoll neben einander ohne daß
es der Künstlerin irgend welche Mühe bereitet hätte

Sehr bemerkenswerth erscheint uns auch die große
Fähigkeit unsrer Rhapsodin die Sprachmelodie der musi
kalischen Tonalität soweit als dies möglich ist zunähern
Ganz besonders wirksam wurden auf diese Weise die im
Halbgesang vorgetragenen Lieder Tannhäusers Aber nicht
nur die musikalische Seite der Recitation beherrscht Frl
Wagner vollkommen sie hat den Geist der Personen die
durch sie reden verstanden sie vermag ihn bis in die
kleinsten Details hinein zu verkörpern Sinnliche Liebe
hoheitsvolle Würde tiefste Zerknirschung der Kampf ent
sagender Leidenschaft würdevolle Strenge sie alle fanden
nicht blos einen oberflächlichen Ausdruck fondern wurden
mit einer Lebendigkeit vor unsere Seele gezaubert die uns
glauben machte wir säßen vor der Scene

Auch der erzählende Theil der vorgetragenen Stücke
zeigte eine ungemein große Virtuosität des Ausdrucks
Ein jeder wird sich gern erinnern wie überaus treffend
das leise Flüstern sich zu dem schwoll zum Sausen
steigerte c c

Angenehm berührte es uns ferner daß der Aceent
wenigstens in den zuletzt erwähnten Parthien zurücktrat
Dieser Umstand zeigte wie intim sich die Rhapsodin in
das Wesen des epischen Vortrags vertieft hat Maske
und Gebärde waren stets im echt künstlerischen Maß ge
halten Wir können im Hinblick auf das Gesagte nur
bedauern daß das Theater durch die Aufführung der
Journalisten so manchen abgehalten haben mag die vor
treffliche Recitatorin zu hören Hoffentlich ist das Ver
säumte bei einer späteren Gelegenheit nachzuholen

sWohlthätigkeit Concert Nächsten Donnerstag
Abends 8 Uhr findet zum Besten des Giebichensteiner
Frauenvereins in der Saalschloß Brauerei daselbst ein
Concert statt welches durch die gütigst zugesagte Mit
wirkung der Frau Berger Weber der Frau Lieutenant
Wilde aus Weißenfels der Halleschen Liedertafel welche
durch anerkannt tüchtige Leistung bekannt ist sowie eines
Streichquartetts hiesiger Herren auf das Interesse weiterer
Kreise rechnen darf und einen genußreichen Abend ver
spricht Halleschen Freunden der guten Sache wird der
Besuch erleichtert indem für den Rückweg die Benutzung
der Pferdebahn ermöglicht ist außerdem hat der Abend
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Mondschein Dem Verein aber der hier die Anstellung
einer Diakonissin mit nicht unbedeutenden Opfern ins Werk
setzt ist e ne rege persönliche Betheiligung und ein guter
Ertrag des Unternehmens zu wünschen

Mn Situationsplan der Plätze des Stadtthe
aters der sich durch Uebersichtlichkcit auszeichnet ist im
Verlage von Heinrich Gund lach erschienen

sDer Abgeordnete Hasenclever der wie mehr
fach gemeldet wurde infolge der Diätenprozesse seinen
Wohnsitz aus Halle und überhaupt aus Preußen verlegen
will soll wie aus Erfurt gemeldet wird nach Rhoda
überzusiedeln beabsichtigen Rhsda ist ein gothaisches
Dorf etwas über eine Stunde von Erfurt entfernt und
ein beliebter Ausflugs und Vergnügungsort der Erfurter

Die Ueberzieher Diebstähle die alljährlich namentlich
aber um die Weihnachtszeit häusig vorkommen geben
uns auch in diesem Jahre Veranlassung vor jenen Mar
dern die ihre Beute hauptsächlich in Hotels und Restau
rationen zu machen suchen zu warnen Man möge an
Orten wo man gehalten ist sich des Ueberziehers zu ent
ledigen und zu welchen Jedermann Zutritt hat seinen
Platz möglichst so einnehmen daß man das Kleidungsstück
stets vor Augen hat Aber auch an die Hausfrauen er
geht eine Warnung hinsichtlich der an Fenstern und son
stigen Orten ausgehängten Hasen und Geflügel die mei
stens als Festbraten bestimmt sind denn es gehört nicht
zu den Seltenheiten daß die am Abend ausgehängte fette
Gans am Morgen verschwunden war Also Vorsicht
Hänge man derartige Sachen nur an unzugängliche Orte

Unglücksfälle, Ein schwerer Unglücksfall ereignete
sich gestern Vormittag auf dem Fabrikgehöft der Firma
Wegelin u Hübner Hierselbst indem beim Abladen einer
ca 5 Centnec schweren eisernen Welle dieselbe dem Eisen
dreher Rosenstock von hier auf den rechten Fuß fiel Die
Schwere der erlittenen Verletzung bedingte die Aufnahme
des Mannes in die Kgl Klinik Dort wurde zu gleicher
Zeit der Tapeziererlehrling Quente von hier aufgenommen
Der Bursche war auf einem Neubau in der Forsterstraße
in einem Zimmer mit Legen von Bandstreifen beschäftigt
Als er sich hier auf einer Leiter stehend an einem Ofen
gesims festhalten wollte gab das letztere nach der Bursche
stürzte hinterdrein und erlitt einen Bruch des linken Unter
schenkels Das Sprüchwort Ein Unglück kommt sel
ten allein läßt sich insofern auf den letzteren Fall an
wenden als der Lehrherr unvorsichtiger Weise den Burschen
nicht zur Krankenkasse angemeldet hat obwohl er sich be
reits seit dem April bei demselben in der Lehre befindet
Dem Meister fallen auf diese Weise die erwachsenden
Kosten zur Last welche unter Umständen sich recht hoch
beziffern können

Mn bedauerlicher Unglücksfall ist gestern m
der Familie des Lehrers Hadrian in Eisleben vorgekom
men Der 5jährige Sohn schnitzte mit einem Messer ein
Stück Holz entzwei wobei das Messer von dem Holze ab
glitt und die Schneide dem Knaben das rechte Auge schwer
verletzte Der Bedauernswerthe wurde noch am Abend
nach der Halleschen Augenklinik gebracht und gelingt es
dort hoffentlich der ärztlichen Kunst das edle Sinneswerk
zeug zu erhalten

fPolizeinachrichten Dem Arbeiter Wiczoreck
Hierselbst Zenkergasse 3 wurde gestern Vormittag aus ge
meinschaftlicher Schlafstube ein hellgrauer Kaisermantel ge
stohlen Den Diebstahl ausgeführt zu haben wird der
Arbeiter Friedrich Kapp ert aus Zerbst welcher sich
gestern von hier heimlich davongemacht hat verdächtigt

Aus dem Schlafsaale einer benachbarten Zuckerfabrik
wurde einem Arbeiter von hier ein Zwanzigmarkstück ent
wendet Verdächtigt wird der Arbeiter Wilhelm Büch
ner von hier welcher sich heimlich entfernt hat und sich
jedenfalls hier herumtreibt

Standesamt Halle a S
Meldung vom 7 Dezember

Aufgeboten Der Ingenieur Heinrich Theodor Gottfried
Christoph Max Kobert und Albertine Anguste Marie Kronau
alter Markt 8 Der Tischler Louis Carl Conrad Rickwardt
Martinsgasse 4s u Wilhelmine Auguste Jda Henze Schimmel
straße 6 Der Handarbeiter Gottlieb Albert Voigt Ludwig
straße 6 u Tberese Charlotte Anna Dannenberg Mittelwache 6

Der Maurer Friedrich Gustav Rosche Charlottenstr 4 und
Bertha Lma Grüner Gommergasse 11 Der Handarbeiter
Friedrich Anton Alexander Jhieme und Marie Louise Pauline
Stohe kl Klanssir 7 Der Kaufmann Emil Paul Kegel
Halle und Marie Helene Franke Görschen Der Böttcher
Otto Hermann Heinitz Halle u Marie Anna Möbius Trotha

Der Bahnarbeiter Friedrich Hugo Hartig Halle und Wil
helmine Marie Günther Kitzendorf Der Schneider Fried
rich Adam Franz Tetzel Halle Marie Agnes Louise Wölfer
Schraplau Der Schneider Friedrich Carl Papst Halle
Martha Anna Hamann Friedrichschwerz Der Arbeiter
Friedrich Wilhelm Ludwig Töppe Halle und Anna Dorothee
Auguste Stock Ballenstedt Der Gendarm Justus Ludwig
Heinrich Brandenstein St Andreasberg und Friederike Amalie
Anna Werner Lanchstädt Der Handarbeiter Carl Albert
Hermann Wölfert Giebichenstem und Friederike Therese Minna
Jentsch Halle

Gebore Dem Maler Ferdinand Schwarz Weingärten 3s
eine T Margaretha Martha Elsa Dem Schlossermeister
Carl Lier Geiststraße 29 ein S Adolph Friedrich Dem
Brauer Maximilian Emil Faber Böllbergerweg 25 eine T
Anna Marie Clara Dem Handarbeiter Christian Wilhelm
Cduard Heimcke Schützengasse 10 1 S Albert Walther
Dem Privatmann Christian Friedrich Schützenmeister Blücher
straße 9 1 S Friedrich Carl Dem Schneider Heinrich
Oscar Hörisch kl Ulrichstraße 19 eine T Dem Kaufmaim
Carl Heinrich Krüger Wuchererstr 61 ein S Dem In
genieur Arno Paul Gengelbach Lindenstr 1 eine T Martha
Elisabeth Dem Arbeiter Friedrich Heinrich Köhler Spiegel
gasse 10 ein S Friedrich Heinrich Dem Buchhalter Adolph
William Franz Heinze Parkstraße S ein S August Gottlob
Franz



Gestorben Des Schneider Oscar Hörisch T 2 Tg kl
Ulrichstr 19

Gerichtsverhandlnngen
Schöffen g er i ch t s s i u N g v o m 6 D e c e mb e r

Der Wildhändler Ferd Keller hier war beschuldigt am 23
August auf hiesigem Wochenmarkte Rebhühner feilgeboten und
verkaust zu haben, Uebertretung des Gesetzes vom 26 Febr
bezw der Polizeiverordnung vom 18 März 1873 betr die
Schonzeit In der Handlungsweise des i Keller wurde Ueber
tretung wie angegeben gefunden und die Strafe aus 5 M oder
1 Tag Haft festgesetzt

Wegen Schießens in der Nähe bewohnter Gebäude ohne
Polizeiliche Erlaubniß Uebertretung des Z 367 Str G B wa
ren angeklagt stuä msä Ernst Schlinger Alexander Wollrath
und Landwirth Karl Groth swä sZron welche am 18 Juli
im Garten der Restauration zum Kyffhäuser gr Wallstr 1
mit einem Teschiu nach einer Scheibe geschossen haben sollen
Geschosse waren bis in den Garten des Grundstücks gr Wall
straße 4 geflogen und hatten dort eine Fensterscheibe zertrüm
mert während im Garten des Grundstücks Nr 2 daselbst den
13 jährigen Sohn der Wittwe Borlich ein Geschoß dicht am
Auge vorbeigeflogen ist Wollrath ist inzwischen verstorben Schlin
ger giebt an unbetheiligt gewesen zu sein und wird freigespro
chen Groth wurde zu 15 Mark Geldstrafe event drei Tagen
Haft verurthellt

Daß selbst verdorbenes Freibier noch seine heimlichen Mucken
haben und den betreffenden Trinkern nicht ganz ungefährlich
werden kann erhellt aus der Sache gegen den Maurer Herrin
Moldenhauer aus Giebichenstein der wegen groben Unfugs
verübt durch ruhestörenden Lärm in der Nacht zum 10 Sept
in der Lcipzigerstraße unter Anklage gekommen Der Ange
klagte hatte überlaut nach Hilfe gerufen weil er von verdor
benem Freibier aufgeregt in den Wahn versetzt worden einer
seiner Begleiter habe ihn thätlich angegriffen Nun sollte er
zwar mit 3 Mark Geldstrafe oder 1 Tag Haft belegt werden
wurde jedoch freigesprochen eben jenes Irrthums wegen der
ihn zum Hilferufen veranlaßt hatte

Hunde dürfen nach der Polizeiverordnung vom 8 December
1870 nicht ohne Maulkorb herumlaufen und selbst nicht vor
Wagen in solchem Zustande aus den Wochenmarkt gelassen
werden Diese Vorschrift hatte der Handelsmann Alb Glaser
hier verletzt der am 4 September einen Zughund auf hiesigem
Wochenmarkte des Maulkorbes entledigt hatte wodurch es ge
schehen daß das Thier den vorbeigehenden Handelsmann Wan
dert ins Bein gebissen und dessen Hose zerrissen Den Schaden
hatte x Glaser mit 8 Mark ersetzt und wurde noch mit 3 Mk
Geldstrafe event 1 Tag Haft belegt

Strafkammer Sitzung vom 7 Dezember
Der wegen Diebstahls mit 1 Jahr Gefängniß und 1 Jahr

Zuchthaus vorbestrafte Arbeiter Gottfried Ferdinand Bahr
aus Glebitzfch und der Oebster Robert Eberhardt aus Meu
selwitz z Z in Radefeld ersterer in Untersuchungshaft tranken
am 15 August mit dem Kirschpflücker Rost Schnaps und legten
sich darauf in eine Oebsterhütte bei Glebitzsch zum Schlafen
nieder Beim Erwachen vermißte Rost aus seiner Hosentasche
sein Portemonnaie mit 4 M Bahr und Eberhardt waren ver
schwunden Wiewohl die beiden Angeklagten den Diebstahl
einer auf den auderrn schoben so lag es doch klar jdaß sie
denselben gemeinschaftlich ausgeführt hatten und trug die Staats
anwaltschaft auf Bestrafung mit 9 Monat Gefängniß wegen
Diebstahls an Der Gerichtshof erkannte auf 3 Monate Ge
fängniß wegen Hehlerei

Der Ueischeryeselle Christian Hermann Haucke von hier
wurde durch schdffengerichtliches Erkenntniß vom 25 Sept ds
I wegen öffentlicher Beleidigung zu 14 Tagen Gefängniß ver
urthellt Berufung war von lhm eingelegt er war aber im
heutigen Termine nicht erschienen und wurde die Berufung in
Uebereinstimmung mit dem staatsanwaltschaftlichen Antrag ver
worfen

Der Klempnergeselle Carl Emil Richard Seelhorst von
hier hatte gegen das ihn wegen Betrugs in vier Fällen zu 1
Jahr 2 Monaten Gefängniß 200 Mk Geldstrafe event noch
40 Tagen Gefängniß und Ehrverlust auf 5 Jahre verurteilende
schössengerichtliche Erkenntniß vom 19 Oktbr ds I Berufung
eingelegt deren Verwerfung die Staatsanwaltschaft beantragte
Das Gericht ermäßigte die Strafe auf 6 Monate Gefängniß

Der Gutsbesitzer Friedrich Gottlieb Heinrich aus Laue
wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen angeklagt wurde zu
1 Jahr Zuchthaus verurtheilt Die Staatsanwaltschaft hatte
1 Jahr Gefängniß in Antrag gebracht

Der mehrfach wegen Diebstahls bestrafte 1862 geb Unecht Cle
mens Kremfor aus Eenkau hatte sich abermals des Diebstahls
schuldig gemacht Bis zum 2 August arbeitete Kr auf dem
Rittergute zu Ostrau Angeblich wegen lahmen Fußes blieb er
an jenem Tage von der Arbeit in der Behausung zurück Als
er allein war entwendete er aus den Kleiderhängen bez Kisten
Stiefeln Strümpfe Hemden 1 Tabakspfeife 1 Haarbürste pp
die verschiedenen Knechten gehörkn Stiefeln Strümpfe und
ein Hemd zog er sogleich an packte die anderen Sachen in einen
Sack und entfernte sich damit Dem Antrage der Staatsan
waltschaft gemäß erkannte das Gericht auf 1 Jahr Zuchthaus
und Ehrenstrafen

Der wegen Diebstahls mit 14 Tagen Gefängniß vorbestrafte
Gärtnergehilfe Gottlieb Theodor Langenhahn aus Lettewitz
wurde wegen Urkundenfälschung zu 6 Wochen Gefängniß ver
urtheilt entsprechend dem Antrage der Staatsanwaltschaft
Mit seiner Braut der unverehelichten Amalie Sachse aus Lette
witz kam Langenhahn im März d I zum Standesbeamten in
Shlbitz behufs Eingehung der Ehe Er gab sich für den
Gärtner Joseph Julius Müller aus Steinach aus und legte
dem Standesbeamten zum Beweise einen Heimathsschein dattrt
St Gallen 17 Juli 1867 vor Mitte April übergab er einen
Taufschein im August einen Todtenschein Der Beamte sandte
gegen Ende August eine Abschrift des Ehegelöbnisses als Aus
hang an das Standesamt in Steinach Der Standesbeamte
in Steinach theilte dem in Sylbitz darauf mit daß Langenhahn
fragl Heimathsschein dem Gärtner Müller entwendet habe
Langenhahn war geständig gab insbesondere zu im Taufschein
die Worte zum Privatgebrauch ausgestrichen und statt der
selben zur Verheirathung eingetragen zu haben Auch räumte
er die Anfertigung des fragl Todtenscheins und den Beidruck
des Siegels durch dritte Hand ein

Der Mühlknecht Moritz Pfeiffer aus Wörmlitz hatte gegen
das chn wegen Körperverletzung zu 8 Wochen Gefängniß ver
urtheilende Erkenntniß des hiesigen Schöffengerichts vom 26
Oktober d I Berufung eingelegt Diese ward verworfen

hiesige Schöffengericht verurtheilte den Eisendreher
Richard Eng elh ard t hier am 15 Oktober wegen Hausfriedens
bruchs und Sachbeschädigung zu 4 Wochen Gefängniß wogegen
derselbe Berufung eingelegt hatte Auch diese wurde verworfen

Der Steinmetz Carl Gruschinsky aus Giebichenstein war
am 15 Oktober durch hiesiges Schöffengericht wegen gefähr
licher Körperverletzung zu 3 Monaten Gefängnißstrafe verur
thellt worden hatte aber Berufung eingelegt welche verworfen
wurde

Wegen gefährlicher Körperverletzung verurtheilte das hiesige
Schöffengericht am 26 Oktober den Former Franz Wilh
Naumann aus Apolda zu 6 Monaten Gefängniß wogegen
derselbe Berufung eingelegt hatte deren Verwerfung die Staats
anwMchaft beantragte Das Gericht erkannte auf 30 Mark
Geldstrafe event 6 Tage Gefängniß

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König haben Allergnädigst

geruht dem Polizei Sergeanten Richter zu Erfurt das Allge
gemeine Ehrenzeichen zu verleihen und den Oberregierungs
rath von Horn in Magdeburg zum Stellvertretet des Regie
rungspräsidenten im Bezirksausschuß zu Magdeburg auf die
Dauer seines Hauptamts am Sitz des letzteren zu ernennen

D er Konsistvrialrath Todt zu Magdeburg ist in glei
cher Eigenschaft an das königliche Konsistorium der Provinz
Brandenburg versetzt und die dadurch erledigte Stelle hei dem
königlichen Konsistorium der Provinz Sachsen dem Konsistorial
rath Dr Caspar in Berlin verliehen worden

Unfall Auf dem Bahnhose zu Schkeuditz wurde am
Sönnabend Nachmittag ein Zugochse der Güterwagen von der
Weberschen Fabrik nach dem Bahnhöfe zu ziehen hatte von
der Maschine eines eingehende Schnellzuges erfaßt u d sofort
getödtet Durch den Zufall hätte leicht eine Entgleisung des
Zuges stattfinden können

Jagdunglück Aus der Jagd in der Haarbrückener
Flurgemarkung und zwar beim Schießen nach einem Hasen
traf der 13jährige Sohn des Schultheißen Dietzel den 31jähri
gen Oekonomen Karl Luther so unglücklich ins Gesicht daß
dieser sofort todt zusammenstürzte

Die Land Feuer So zi etat hat Nunmehr auk dte Er
mittelung des Urhebers des am 2S November d I zu Ober
wünsch stattgehabten Brandes eine Prämie bis 600 M aus
gesetzt

Bei Erdarbeiten welche in unmittelbarer Nähe der Stadt
Freybürg a U der Thür Pforte gegenüber vorgenommen wur
den fanden Arbeiter dieser Tage etwa in Metertiefe Ueberreste
menschlicher Leichname Dieselben entstammen unzweifelhaft der
Franzosenzeit Nach amtlichen Ermittelungen blieben allein
in den Gefechten am 20 und 21 Oktober 1812 vom ersten preu
ßischen Armeekorps 16 Offiziere 41 Unteroffiziere 757 Ge
meine und Spielleute und wie hoch mag da der Verlust der
Franzosen die fortwährend bedrängt von den Preußischen Gra
naten ihren Uebergang auf nur drei Nothbrücken über die Un
strut bewerkstelligen mußten gewesen sein

In Pirna starb dieser Tage eine alte in den dürftigsten
Verhältnissen lebende Bettlerin in deren Nachlaß sechstausend
Mark in Staatspapieren unter Lumpen versteckt vorgefunden
wurden

Bedeutende Schenkungen Der Teppichfabrikant
Adolf Glaser in Leipzig hat seiner Heimathstadt Gleiwitz in
Schlesien mehrere bedeutende Schenkungen überwiesen Der
selbe hat den dortigen Armen ohne Unterschied K Komessirn
10,000 Mark der israelitischen Gemeinde ebenfalls 1 a M
der politischen und israelitischen Gemeinde in Zabrze je 1 vou
Mark außerdem an verschiedene milde Stiftungen zusammen
211,ooo M vermacht so daß das Gesammtvermächtniß eine
Viertelmillion Mark übersteigt

Eine lüberraschende Thatsache wird aus Leipzig
gemeldet Das Pam rama der Schlacht von Mars la Tour
wird mit dem 20 Januar 1887 geschlossen da das von Pro
fessor Braun s Meisterhand hergestellte Rundgemälde verkauft
worden ist und mit obigem Tage in fremden Besitz überaeht
Leipzig verliert damil eine Sehenswürdigkeit allerersten Ran
ges welche eine ganz bedeutende Anziehungskraft auf daS Pu
blikum ausgeübt hat Ei e Entscheidung darüber ob die Pa
norama Gesellschaft wieder ein Rundgemälde zur Ausstellung
bringen oder ob das Panorama Gebäude künftig anderen
Zwecken dienstbar gemacht wird ist zur Zeit noch nicht ge
troffen

Ein angeblicher Gymnasiallehrer der sich Hart
mann nennt von mittlerer Figur mit dnnklem Vollbart ver
übt in Magdeburg Betrügereien in der Weise daß er ein wahr
scheinlich gefälschtes ärztliches Attest vorlegt und angiebt eine
Reise nach dem Süden antreten zu wollen daß ihm aber die
nöthigen Mitkl dazu fehlen Ein Gymnasiallehrer dieses Na
mens existirt in Magdeburg gar nicht Bisher ist es der Po
lizei noch nicht gelungen des Schwindlers habhaft zu werden

Elektrische Beleuchtung in Magdeburg Diestädt
Behörden von Magdeburg beabsichtigen der elektrischen Be
leuchtung eines Theiles der Straßen und Plätze demnächst näher
zu treten Ein Antrag des Magistrats geht dahin dieselbe nach
dem Vorbilde mehrerer großen Städte nicht durch die Privat
Jndustrie sondern auf Kosten der Gemeinde zu bewirken Meh
rere Reisen die Oberbürgermeister B öttich er in jüngster
Zeit unternommen sollen dem Studium dieser Frage gegolten
haben

Neues Schulgebäude In Eisleben ist durch völlige
Umgestaltung des früheren Gymnasialgebäudes welche allen
Ansprüchen der Neuzeit thunlichst gerecht zu werden suchte für
das dortige Realprogymnasium ein zweckmäßiges eigenes Schul
haus geschaffen worden Dasselbe wird von der Anstalt die
jetzt in ihrem 17 Lebensjahre steht am 5 Januar nächsten
Jahres bezogen werden Für diese Gelegenheit sind besondere
Festlichkeiten geplant worden

Billige Preise Als Kuriosum sei erwähnt daß in
Erfurt kürzlich in einer Auktion ein Sopha für baare 60Pf
erstanden wurde

Nur Alles hübsch heimlich In Ersurt istvou der
Stadtverordneten Versammlung beschlossen worden die Berichte
der Verhandlungen dieser Körperschaft nicht mehr zu veröffent
lichen Außerdem wird in Zukunft auch insofern eine Aen
derung eintreten als verschiedene Angelegenheiten welche früher
in öffentlicher Sitzung verhandelt wurdeu in geheimer Sitzung
berathen werden sollen

Unstrutbahn Als zuverlässig wird aus Naumburg
mitgetheilt daß nun auch der Rest der Kosten zum Grunder
werbe für den Bau der Unstrutbahn aufgebracht und damit
dieser selber gesichert ist sodaß es nunmehr nicht mehr lange
dauern wird bis auch diejenigen die Segnungen des neuen Ver
bindungsweges genießen werden die eigennützig genug waren
die Opserwilligkeit und den Gemeinsinn von Privaten und Kom
munen für sich mit eintreten zu lassen

Mit unglaublicher Frechheit wurde vor einigen Ta
gen früh in Weißenfels ein Diebstahl in einem Geschäfts
hause der Saalstraße versucht der Dieb hatte mittelst Nach
schlüssels sich Eingang in das Haus verschasst und war mit dem
Oeffnen einer größeren Kiste beschäftigt als das Dienstmädchen
des Hauses ihn störte Bei der eiligen Flucht hat der saubere
Patron dem man noch nicht auf der Spur ist den Schlüssel zu
rückgelassen

Ein wahres Scheusal die im Magdeburger städtischen
Krankenhause seit Jahren angestellte Krankenwärterin unver
ehelichte Luise Schumann ist polizeilich festgenommen und dem
Gericht zugeführt worden dieselbe ist überführt und auch ge
ständig kleine an Diphtheritis schwer erkrankte Kinder selbst
zartesten Alters die ihrer Pflege anvertraut waren in roher
fast unmenschlicher Weise gemißhandelt zu haben es ist erwie
sen daß sie mehrfach kleine Kranke buchstäblich blau geschlagen
hat wenn dieselben schrien um sie zur Ruhe zu bringen Die
Schumann entschuldigt ihre Handlungsweise durch Nerven
schwäche in Folge der vielen Quälereien der Kranken und durch
Trunkenheit Nach ihrer Festnahme hat die Schumann einen
Selbstmordversuch gemacht Andere Rohheiten die jeder Be
schreibung spotten hat sich diese Person schon früher zu Schul
den kommen lassen namentlich als sie noch Wärterin in der
Station für Augenkranke war

Handel und Verkehr
Nachdem die von der Lebensve rsicher ungS

Gesellschaft zu Leipzig eingeführten Neuerungen bekannt
lich durch Reskript vom 13 September d I die Genehmigung
des Preußischen Ministeriums erhalten haben ist der heftig ent
brannt gewesene Kampf über die Unanfechtbarkeit von Lebens
Versicherunos Policen nicht nur verstummt sondern e stnd
bereits verschiedene Gesellschaften dem Beispiele der altenLnp
ziger gefolgt So hat die ebenfalls auf Gegenseitigkeit be
ruhende Lebensversicherung und Ersparnißbtmk zu Stuttgart
zum 30 November eine außerordentliche Generalversammlung
berufen lediglich um über Aenderungen des Statuts unSmne
obiger Neuerungen zu beschließen Die Teutonia m Leip
zig Akt Ges führt die Unanfechtbarkeit mit dem l anuar
1887 ein und auch die Carlsruher Versorgungsanstalt also eme
weitere Gegenseitigkeits Gesellschaft bereitet wie die polnische
Zeitung berichtet entsprechende Veränderungen bei sich vor
So verspricht das Beispiel der alten Leipziger m der That
höchst wohlthätig anf die Lebensversicherung m Deutichland
einzuwirken denn es unterliegt wohl keinem Zweifel dan auch
die übrigen Gesellschaften sich nicht länger mehr den Anfor
derungen der Zeit werden entziehen können

Eutin Lübeck 4 pCt Eisenbahn Prioritaten von
1882 Die nächste Ziehung findet am 31 Dezember statt
Gegen den Coursverlust von ea 3 pCt bei der Auslassung
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Bernn
Französische Straße 13 die Versicherung für eme Prämie
von 6 Pfg pro 100 Mark

Magdeburg 7 Dezember Zuckerbericht Knrnzucker
exe von 96 Pzt 20 20 Kornzucker excl 88 Gr Rendem
19,30 Nachprodukte excl 75 Gr Rendem 17,10 Sehr fest
Gem Raffinade mit Faß 25,25 gem Melis 1 nnt Jas
23 75 Fes t

Fremdenliste
Angekomm Fremde am 8 Dezember

H tel Stadt Hamburg Wagemann nebst Sohn Rentier und Frenz
nebst Familie und Dienerschaft aus Halle a S Lieberkühn Rittergutsbes
aus Meisberg Dr Jasper Bcrgineifter ans Straßburg i E Frau Rechts
anwalt Klang aus Delitzsch Crelinger Theateragent aus Berlin Unger
Opernsänger aus Leipzig Bernays WeingroMudler aus Mainz Dr
Lehnert Arzt ans Bismarck Prov Sachsen Kaufleute Ephraimson Kerwand
und Schlesmger aus Berlin Stein aus Frauksurt a M Hirsch aus Leipzig,
Unckeubold aus Hann Münden Frl Rosenstein aus Hümburg

tSciicr Ri z Rehfeld Licut der Res aus Berlin M Hagedorn
Apotheknbesitzer aus Liibben Oskar Röhricht Nechtsauwalt aus Teuchern
Geige Landwirth aus Aschasfenburg Horwitz Arzt auS Dauzig Wagner
Student aus Laudeshut Kaufleute Friede Emil Rvthmann I Lion un
Timmling aus Berlin Sternfels aus Frankfurt a M Manne ans Ulm
Fansel aus Prag Obecker und Fischer aus Leipzig Worin aus Sanger
hausen C Bames ans Frankfurt a M

Hotel HcSer Frl Fröhlig Privatine ans Leipzig Kaufleute Frohllg,
Kuzelu und Stolz aus Leipzig Lehmer und Schiuke aus Berlin Fischer auS
Sprottau Ludwig aus Königsberg Klinze nebst Frau a us Greiz

Verschiedenes

Der Afrikareisende Graf Antonelli der gegen
wärtig auf der Rückreise von Ost Afrika nach Rom sich
befindet erhielt von dem König von Menelik von Schoa
eine originelle Commission Dieser übergab ihm das
Maaß der Hände und Füße feiner Gemahlin um für die
selbe in Italien Handschuhe Strümpfe aus schwarzer
Seide und Atlasschuhe anfertigen zu lassen Auch der
König bestellte die gleichen Artikel für feine eigene Person
Die Königin ließ außerdem durch Vermittelung Antonelli K
fünfundzwanzig Heiligenbilder in Italien malen darunter
ein Madonnenbild und händigte dem Reisenden zwei pri
mitive Portrait Entwürfe äthiopischer Heiliger die sie
selbst angefertigt ein damit nach denselben schöne Ge
mälde in Rom hergestellt würden Glasgeschirr mit dem
Monogramm des Königs und der Königin soll Antonelli
gleichfalls nach Schoa senden Von den seinerzeit von
dem Könige Victor Emanuel an den Negus Menelik ge
schickten Militär Uniformen hatte dieser unpassenden Ge
brauch gemacht indem er die Helme Käppis und Waffen
röcke an die Priesterschaft des Landes vertheilte und ihr
befahl dieselben bei den gottesdienstlichen Verrichtungen
zu tragen

Eichhörnchen Jagd In den Forsten des Kgl
Jagdschlosses Soestdyck bei Lnxemburg ist kürzlich eine
Jagd auf Eichhörnchen vorgenommen worden weil sie die
Tannen und Cedern zu Grunde richten Binnen drei
Tagen wurden nicht weniger als 600 dieser Thierchen
erlegt

Telegraphische Nachrichten
Wien 7 Dezember Bei der Ankunft der bulgarischen De

putation auf dem hiesigen Bahnhofe fand keinerlei Demonstra
tion statt Die Deputation will morgen beim Grafen Kalnoky
und bei Lobanoff vorsprechen

Paris 7 Dez Der Afrikareisende Brazza ist heute nach dem
Kongogebiete abgereist Die Nachricht des Observer daß
die englische Regierung bereits auf die Anfragen der französi
schen betreffend die Räumung Egyptens und die Neutralistrung
des Suezkauals geantwortet habe wird von der Agence Ha
vas für unbegründet erklärt

London 7 Dezember Prinz Alexander von Battenberg
traf heute Abend hier ein und wurde auf dem Bahnhofe vom
General Duplat als Vertreter der Königin und dem Herzog
von Teck empfangen Der Prinz wird sich morgen nach Wind
sor begeben

London 7 Dezember Im weiteren Verlaufe der Versamm
lung der unionistischen Liberalen erklärte Hartington die jüng
sten Reden Gladstone s und Harcourt s in welchen sie sich
weigerten die Bedeutung der Ansichten der Uniomsten anzuer
kennen machten eine Versöhnung unmöglich die Uniomsten
müßten also die Tories unterstützen Er halte einen Entschei
dungskampf zwischen der Ordnung und Unordnung inJrlaud für
unvermeidlich Ehe in Irland die Ruhe hergestellt werden könne
müsse man der jetzigen übertriebenen Agitation entgegentreten
welche einfach der Anarchie gleich komme Es sei Pflicht Glad
stone s bei der gegenwärtigen Krisis ein Wort zu sprechen,
welches das Bündniß zwischen den Liberalen Englands und
den Nationalisten Irlands beseitige

Brüssel 7 Dezember Repräsentantenkammer Bei der
Berathung des Bndaets des Kriegsministeriums erklärte der
Finanzminister daß die Kriegsstärke der Armee schon mehr als
130 000 Manu betrage daß Kredite zur Verbesserung der In
fanteriewaffen gefordert werden würden und daß obwohl die
Hauptstütze der nationalen Vertheidigung Artwerpen bleiben
müsse es doch nothwendig werden könnte die Forts welche
die Maas Linie vertheidigen zu verbessern
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Freitag den l d Mts n folg
Tage von Vorm bis Nachmit
tag 4 Uhr sollen die zur Vrs IIeIS
nvix schkn Konkursmasse gehörigen noch vor
handenen Warenbestände als ein großer
Posten Christbaumschmuck insortirten Partien
China nnd Japanwaaren Schreib Garnitu
ren HandharmonikaS Wirthschastswaagcn
und Büchsen Benzinleuchter und Feuerzeuge
Spazierstöcke Federkasten Haar und Zahn
bürsten Medizin Seisen Lustgewehre und
Pistolen zc öffentlich meistbietend versteigert
werden

Halle den 8 Dezember 1886
Grast Kyrian Konkursverwalter

Sonnabend den lt Dezember er
Mittags 12 Uhr vtist ich im Gasth z golde
nen Krone hier am Bahnhofe 6 freiwillig

ein Pferd Rappstute
SjShrig großöffentlich mcistbietettd gegen Baarzahtung

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Auktion
Am Freitag den 10 Dezember cr Vor

mittag 10 Uhr versteigere ich im Gasthof
zum rothen Adler in Trotha zwangsweise

l kleines Schränkchen 1 Stuhl und
1 silb Cylinderuhr

Gerichtsvollzieher

Große Auktion
von ISO Stckj Schlaf und Pferde
decken Sonnabend den 11 Dezember
Vormittag 10 Uhr im Gasthof zu den Drei

Mansfelderstraße
O Radestock Anktions Kommissar

Indem ich beabsichtige die Bewirthschaf
tuug der Ziegelwiese an der großen
Nathswiefe oberhalb der Elisabethbrncke
in eigene Negie zu übernehmen ersuche
ich hiermit die Herren Eiskonsumenten sich
wegen Lieferung von reinem klaren Eis
von genannter Wiese sür die bevorstehende
Saison eventl schon jetzt mit mir in Ver
bindung setze zu wollen ebenso können sich

Fnhrwerksbesitzer zur Anführe bei mir
Mansfelderstratze SZ I melden

Halle a S den 7 Dezember 1886

F A SAZsdÄ
Verwalter der A Politischen Con

enrsmafse

Gänzlicher Ausverkauf
äichoM z meines l Mk

Leinen BanmwolleHU Modew Lagers
Wege Aufgabe meines Geschäfts

Vorzüglich empfehle ich

zn jedem Preis
Bettzeuge Leinwand Tischtücher

M Servietten Handtucher
zu außerordentlich billigen Preisen

FF vFAs j 7Ä UQ S Kleinschmieden

Unentgeltlich Anweisung Vers
zur Rettung von

Trunksucht
etzt beseitigt noch der berühmten Meth des

Dr v Lrülil,m, auch ohne Vorwissen Al r I
tc nK v K Lorlin Friedenstr 105 100 te
gerichtl gepr Atteste

Gr Ulrichstrasze
Nr S

Gr Ulrichstraße
Rr SVempfiehlt

Salatscheeren ReisenecessairesObstmesser Paten tspiegelEierlöffel KammgarniturenCaviarschanfeln Bürsten aller Arten

Mecklenburger Landschweine
vorzüglich znm Hausschlachten fette Rinckvr stehen fortwäh
rend zum Verk Viehhof goldene Krone Königstr SS t lininiu Z

empfiehlt außer einer reichhaltigen Frühstücks jund Abend Speisekarte seinen

vorzüglichen Mittagstisch
Im Abonnement 1 Mk

Heute IL tartn
Neflaurant Ernst Peter

e vip iKvrstr tt nahe am Markt
Heute Donnerstag

Großes Schlachtesest
Früh Abends und M ni t

Donnerstag den 9 Dez 188K

Vorm von 10 Uhr ab Wellfleisch Abends diverse Wurst und Suppe
wozu ergebeust einladet

Neues Theater
Donnerstag den S Dezember

Extra
Salon Coneert

des Halleschen Stadtorchesters
Billets S Stück 1 Mk in den be

kannten Berkanssstellen
Anfang 8 Uhr

Entrve an der Kaffe S Pfg
Stadtmusikdieektor

WZ SM varl
Donnerstag den S Deeember

Abends 8 Uhr
Salon Concert

von der hiesigen Henschel schen Capelle
Entr6e IS Pfg

Herm Kuttze

Victoria Theater
Donnerstag den 9 Dezember 1886

Große Künstler Vorstellung
3tes Auftreten der Jnstrumentalisten

rsMWs rios
Austreten sämmtlicher Specialitäten

Anfang 8 Uhr Die Direktion

IMM W 8WV
Rannischestraße 1

hält seine vollständig neuhergerichteten

Vereinszimmer Z W
von 20 30 und 50 60 Personen fassend
geehrten Vereinen Kränzchen Clubs c bestens
empfohlen

ff Lagerbier aus der Rauchfuß Brauerei
Act Gesellschaft Früh u Abendstamm

Hochachtend F Welz

mNMäl MraeliMvr a
mr 80M tw von
VM/U6I ili1i I2 vlu
kmckv IMtzlk u MM6

empfing und empfiehlt

sKH KMWSSM
gr Ulrichftraftc M

Auf Grund des Gesetzes vom 24 Februar 1870 machen wir hierdurch bekannt
daß sür die im Dezember stattfindende Wahl eines Mitgliedes zur Handelskammer im
I Wahlbezirke Stadt Halle Saalkreis und Kreis Merseburg Herr Stadtrath Albert
Ernst Halle zum Wahlkommissar von uns ernannt worden ist

Halle a S den 4 Dezember 1886
Die Handelskammer

gez 8t eki vr gez
Mit Bezug auf die vorstehende Bekanntmachung bringe ich hierdurch zur Kenntniß

zer Wahlberechtigten daß die Wählerlisten des I Wahlbezirks vom 9 bis 19 Dezbr
im Bureau der Handelskammer gr Berlin 16 öffentlich ausliegen

Einwendungen gegen die Listen sind unter Beifügung der erforderlichen Bescheini
gungen bis zum Ablaufe des zehnten Tages nach beendigter Auslegung bei der Handels
ammer in Halle anzubringen

Halls a S den 5 Dezember 1886 Der Wahlkommissar

zur unieriiutzung von WMwen uno Wmsen
ehemaliger Beamten

Für die zu Weihnachten unter V
überwiesenen zehn Mark sagt herzlichen

Dank Halspap

Meinen verehrten Geschäftsfreun
den von Halle a S und Umgegend
mache ich hiermit die ergebene Mit
theilung daß ich von der diesjährigen
Weinlese am Donnerstag den 9 cr
zurückkehre und um vielseitigen Wün
schen zu entsprechen ein Fäßchen

ISSS
rsSorvotssou

eigenen Gewächses
mitbringen werde

Ich lade meine Geschäftsfreunde
die sich für den 86er Jahrgang inter
essiren zur Probe desselben am
Sonnabend den lt er von
11 Uhr Vorm bis 4 Uhr Nachm
in meinem Weinrestaurant in Halle ajS
Rathhausgasse 8 hiermit freund
lichst ein

Winkel i Rheingau 8 Dez 1886

Eine Mandoline 8
billig zu verkaufen Alte

Stück spielend
Promenade 25

wird gründlich ertheilt
Exped d Bl

gehalten zu haben Offerten mit Hono
rarangabe unter Verein an die Annoncen

Expedition von K VaxIvr gr Märkerstr SV I erbeten

Verloren

Das meiste Geld
zahlt stets für altes Gold n Silber
old n filb Uhren Treffen Möbel

Betten Wäsche getragene Kleidungs
tücke jeder Art ganze Nachlasse c

Markt S rother Thnrm 1 Treppe

von 3 Stuben Küche und
Zubehör per 1 Januar zu vermiethen

Kransenstratzs 1 II links
Herrschaft Wohnungen von 500

Mk an mit Badeeinricht Wasserclosets c
1 April eventl früher zu vermietheu
Näh Krausenstrasze IS II links

In der Bernbnrgerstraße wird ein
ich zu geschästl Zweck eignendes Grund

stück zu kaufen gesucht Off unter L 6
in der Exped d Bl erbeten

S ,0V0 Mark
auf feine erste Hypothek gesucht Nur Selbst
darleiher werden gebeten ihre Offerten unter
I H 5tS8 bei Emil Haeußler gr Mär
kerstr 7 niederzul

Schriftliche Arbeiten
in Justiz und Verwaltungssachen ebenso
Testamente Verträge Vormundschafts Rech
nungen u f w fertigt sachgemäß

Leipzigerstr IS

Herrschaftliche Wohnung 4 Stuben
K K 1 April 1887 zu vermiethen

Häudelstrahe SV
Stube Kammer Küche und Zube

hör an ruhige Leute sofort oder Neujahr
zu vermiethen Mühlweg 21

Eine junge Dame sucht
Zimmer Adr Graseweg

ein möblirtes
18 I Etage

Anst Schläfst offen Brüderstraße 12,1

ist

Köchinnen Stuben Haus und Kinder
mädchen erhalten sofort und fpäter Stellen
durch Panlme Fleckinger gr Ulrichstr 4
im Neuen Theater

Die BolMüche
befindet sich Brunoswarte No 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portione
K 25 Pfg auf halbe ö 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
find nur bei Herrn Lonis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

M
Wo sagt die

Ein Verein wünscht

ein kleines Buch
mit Quittungen am

Montag Abend in der kl Steinstraße
Ge g Bel abz ng Elsässer Taverne

Mops ohne Halsband entlaufen
Gegen Belohnung abzugeben

Wuchererstratze SS II
Ein Medaillon verl Gegen Be

lohnung abzug gr Wallstr S p
Familien Nachrichten

Heute Mittag 1 Uhr wurde uns ein kräf
tiges Mädchen geboren

Graz den 6 Dezember 1886

I r und Fraugeb HVvi tl
Verspätet

xv
Am S Dezember entschlief in Weßnig

bei Torgau zu einem besseren Sein Frau
Pastor lltliriiiiii geb Herrn
in ihrem ersten Kindbett
Die tieftraueruden Hinterbliebenen
Wetznig Mühlberg a E Halle a S

Todes Anzeige
Heute Morgen 2 Uhr starb nach schweren

Leiden unsere gute Tochter Mariechen im
Alter von 12 Jahren

Dies zeigt tiefbetrübt an
Halle den 8 Dezember 1886

Die Familie vi tit
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empfiehlt die
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Halle a S
L7/18 8 du vvi ti 17/18

Halle a S
17/18 8vl i r tr 17/18

M Der Xelt
UmtWck Mll

Mtattvt

in festem haltbarem Drell von Mk 1,75 an von Mk 2,50 an IZoiit
r vl l vii v r vt elegant sitzend von Mk 3,50 an von Mk 1,50 an
und von 75 Pfg an

rt pAÄi eI v I 8tüt ar svt nach Dr Schild bach für
Damen Herren und Kinder nebst den dazu erforderlichen Fischbein Rücken und Hüften

Einlagen mit und Einrichtung zum Stillen r Ivi erttdr AI K i I iS i Äv Oarsvt um Stille Aü Ä r und VZxtrI a I 8 lzi Älr i iv DW N ru I Se i uÄltvRt arsivt ü i vvlll rnach Prof Dr Jäger leicht und dehnbar ä Stück von 5 Mk an
Ferner empfehle die neuesten Pariser Stahl und Daunen Tournüren Crinolinen und Jupontournüren Brust

bügel Brusteinlagen von 50 Pfg bis 15 Mk Schweißblätter Strumpfhalter Schnürsenkel Corfetsedern Uhrfedern Stahl
Fischbein Rohr Bestellungen nach Maaß u Anprobe Reparaturen u Corsetwäsche schnellstens u billigst

Hin Zro88er l vÄen M iickMMer mrä billigt inisvvr iikt
der patentirten und ärztlich sehr empfohlenen Hygiöa Holzwolle Binden Qual Ia pro

KUVllUVVI aUt 1/2 Dtzd mit Gürtel Mk 1,50 Qual II Mk 1,00 Gürtel nach Dr Fürst Mk 3,00
Meinen werthen Knnden nd als Weihnachtspräsent

l eben8vel 8ielikl ung8 Kk8e 8ckaft lu l eipiig
Itv I/six iZer auk OEAellseitiZlröit KSArnnäst 1830

übernimmt I,el eiis srsieli6rurlASll soäor rt msdssonäsrs sued Xiaäer L ii8ktsnsr UMäräisnstvsrsielisruvxsll

t iS Ii Uacli ikreQ VersiciisrunAsdeclivAuuMv vslelis ämek Resorip
vom 13 Lsxtsmdsr er äis vsuskmiAiivA äss XoniZl rsussisetisii Ninistsriiims eidaltsn liadsn vsr iedtst äis
i vssllseliÄkt sobald sine VersiodsrnvA 5 ladrs dsstanäsn Imt auf äis vkeeliwiiA äes VeiLiotierim svertilg soweit es sied
um um iodtiZs mobt io dstrüAsrisoller dsiedt Asmaedts QMbsQ danäelt unä ablt äis volle VsrsiederunAssumme unä äanu
üvsim vaeli Verlauf äieser 5 alire äer loä äss Versiekerten äureb eigenes Verseduläen SsldsttöäwriA oäsr Duell bsrdei

Kökübrt virä
Seit Lsstsdsn äer sssllsedskt bis Lnäs 1885 xv I Itv 42 2N9

VorMvrWMbe8tW VermöMn kre iiiiisliM dresMerseliu vivitlooSe
1883 201543550 42480539 9079539 2 306004 1884 41
1884 218682400 47190191 9828523 2484792 1885 42
188S 2Z7A78V S2MM HM138 2WM 1885 43 /o

Nivick i Äv Vvrsi I rtvi 1887 4K /g äer orä Beiträge eäsr tviKviiÄ vaeb Divl enäenplaii L
liiliZAkvzt äs äis Hebersobüsss I v äeu Versiebertsu äureb äis ViviÄvuckv Zufalle

l äbsrs uskuukt ertbeileu suk nfraZs äis ZlssellsebM selbst sovie äeren Vertrstsr
in Halls SsneialaZsut I six iAsrstrasss 53 lk S vi t vi Hauxtaxent altsr Nar t 6 unä

ie iiiZÄ IlI Kvissv

iVIax l oe8ttei 8
kiel

PMraßc
empfehlen ihr

großes Lager
gebundener Literatur aller Zweige

in Original Einbänden
zn b illigsten Baarpreisen als

VIaLslkor
Gedichtsammlungen
illustrirte Prachtwerke
Jugendschriften

Bilderbücher
für jedes Alter

kr M Mie
Lsiststr 1 Nw t 19

KeZrWckvt 18N MW
empfehle einen hochsechrten Publikum nur eigene

Fabrikate vorzüglicher Qualität

Sil sHsS5 ßINSNZTSZQZHSM
in diverse Sorten und Grüften anerkannt beste

Waare seinst gewürzt

SiZ1StK
in Kk VaMZUe MK Z WZZ QLZ9 ZTA seA
M llKSs
Af 0L5 e lA ÄeZi,A1 eÄÄ K sSZM illKKZLv, Z tt

in Schachteln Car
tons nnd Packeten

N0NlK Zil6ZI IIÄIIS6
miSgeftattet mit den verschiedensten Märchenfiqnren

Hansel und Erethel Nothkäppchen nnd Wols c

if Vk88krt u lafsI LlweolÄäsn

ßk vessss Hßzsnkssns
in l oiiliaiit Zisriiz, undin reichster Auswahl und von vor

MckövndMerM mä 8cI MM

MMerM 11 Mecker SlMipgo ß
in Schachtel und ansgcwog Lsmllsoliö doIioKHtv

Daiun Voiiksolis
schönfteAuswahl verschiedenste Sorten in Mar K M

hoeola de Bisanit Liqneu r Schaum und uGW M

tSglich frisches eigenes Fabrikat

M silmaolitsstollsii
werden in bekannter Eilte angefertigt

räsvnt Olioeolaäv
für imflente feine Pack

empfiehlt zu Weihnachtspräsenten

V PZ lrI S MG KÄ vKSIix
8s 8ölisekkn 8ekIaf löLi kn sie

in großer Auswahl und besonders preiswerth

i KinderschürM
wasserdicht und abwaschbar in reizenden bunten Stoffmustern

Im Verlage von HiiAvi 8trZvi in Halle a S erschienen von

Fr PalmiS
Günther von Bliednngen Eine Erzählung aus der Reformationszeit

broch 1,50 Mk geb 2 50 Mk
Hassio und Hadabrant Eine Erzählung ans dem alten Sachsen

broch 3 Mk geb 4 Mk
Hatheburg Historischer Roman aus dem Anfange des 10 Jahrhunderts n Chr

broch 3 Mk geb 4 Mk
Eins ist noth Schlichte Geschichten broch 2 Mk geb 3 Mk

Zu beziehen durch jede Buchhandlung

Mulikalien
Mit Ansichtsendungen stehen wir

gern zu Diensten

Sanitätsrath Dr T
Zweite vermehrte und verbesserte Auslage

Eleg geb 6 Mk 40 Pfg
Verlag von Tausch K Grosse

von vorzüglicher Güte billigst bei

Mts vllbskiuwt
Kleinschmiedeu

AZKokolowstsr
und alle anderen Araeometer für Mineral
öle Bier Lauge Säuren c empfiehlt in
sorgfältig gearbeiteter Waare am billigsten

Kleinschmieden
Werkstatt für math phyf u opt Instrumente

35 illteremllte KNer
fsmmss st bommss

Söul st a äeux
pr Stück 15 Pfg u 20 Pfg Porto

nl Kim in Sulzbach R B Trier

Eingetroffen find Sicilianer Neapo
litaner levantiner rheinische Hafel
nnd rheinische Wallnüsse in vorzüglicher

Gute bei Vv e vr k V tlu vr zu haben in der Exped d Bl
Ziehung am S8 Dezember 188S
Hauptgewinn 150 000 Mk baar s Mk 5 30

sind l kaben in der Lßrtiei i Nl
Mr b rÄaW melw mS Juseratoithell verantwortlich Jnliu Mnnckelt w Halle Plötzliche Buchdrsckerei M Ntetschmauul w Sall

SSedttw des HaSr M TagMawS Vrohe Ulrtchstraße IS gM i v 7 Wr Siorso bÄ 7 vh c WeiW
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